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Cloud Forest – Singapur 
 

 

Außenansicht der Anlage 
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Im 0,8 Hektar überspannenden Glas-
haus mit der Bezeichnung Cloud Fo-
rest (Wolkenwald) wird die Vegetati-
onszone der Tropen in Höhen von ca. 
1.000 bis 3.000 Metern über Meeres-
höhe nachgestellt. Eine 35 Meter 
hohe Turmkonstruktion stellt einen 
Berg dar, der mit typischen Vertretern 
dieser Flora bedeckt ist. Auf einem 
spektakulären, teilweise frei in der 
Luft schwebenden Weg laufen Besu-
cher hier inmitten von Orchideen, 
Kannenpflanzen, Bromelien, Rho-
dodendron, Begonien, Anthurien, Far-
nen und vielen, vielen anderen Pflan-
zen aus der kühl-feuchten tropischen 
Bergregion. Ein Highlight ist der 30 
Meter hohe Wasserfall. Es ist der 
zweithöchste künstliche Indoor-Fall 
der Welt.  
 
 



 
Am Fuß des Wasserfalls befindet sich ein erfrischender Nebelwald, der eine schöne 
Abkühlung von der Hitze der Stadt bietet. Auf dem Weg zum Fahrstuhl gibt es noch 
eine Modeleisenbahn Anlage zu sehen. Dann geht es sechs Stockwerke nach oben. 
Vom Skywalk aus hat man einen atemberaubenden Blick auf die Supertrees und die 
Skyline der Stadt. Schön ist ein Blick auf das Marina Sands Hotel. Oben angekommen 
befindet man sich in einem Blumengarten. In einem Teich wachsen viele fleischfres-
sende Pflanzen. Danach läuft man den eg einfach am Massiv nach unten und bewun-
dert die vielen wunderschönen Blumen und Pflanzen. Im mittleren Bereich kommt 
man in eine Höhle hinter dem Wasserfall. In der Mountain Cristal Cave befindet sich 
eine Ausstellung. Es  
werden die Unterschiede von Stalagmiten und Stalaktiten erklärt und Wissen über 
Geologie, Kontinente, Alter der Erde und Bedeutung der Fossilien vermittelt. Anschlie-
ßend läuft man über einen Hochweg durch den mittleren Bereich der Anlage. Danach 
geht es hinab in den unterirdischen Teil. Dieser Teil der Anlage ist nochmal ein High-
light. Man durchschreitet hier Gänge mit Glasfenstern, die immer einen Ausblick auf 
kleine Mikrouniversen geben. Eine Ausstellung verrät anschließend noch einmal, wa-
rum es heutzutage wichtig ist, die Natur zu erhalten und zu schützen. 

Text: Waltraud Keller Bilder: Waltraud und Bernd Keller 
 

 

  

 

Fleischfressende Pflanzen 
 

 

 



 Orchideen und Anthurien 

Farne 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Stalagmiten (stehende Tropfsteine) 


